
Europäisches  Patentamt 

European  Patent  Office 

Office  europeen  des  brevets ©  Veröffentlichungsnummer:  0  6 3 2   4 1 6   A I  

E U R O P A I S C H E   P A T E N T A N M E L D U N G  

©  Anmeldenummer:  94107186.2 

@  Anmeldetag:  07.05.94 

int  ci  6  G07G  1 /00  

®  Prioritat:  05.06.93  DE  4318733  ©  Anmelder:  ADS  Anker  GmbH 
Am  Stadtholz  39 

@  Veroffentlichungstag  der  Anmeldung:  D-33609  Bielefeld  (DE) 
04.01.95  Patentblatt  95/01 

@  Erfinder:  Beek,  Rainer,  Dipl.-lng. 
©  Benannte  Vertragsstaaten:  Auf  dem  Balkenkamp  5 

AT  BE  CH  ES  FR  GB  IT  LI  NL  SE  D-32361  Preussisch  Oldendorf  (DE) 

©  Vertreter:  Schirmer,  Siegfried,  Dipl.-lng. 
Patentanwalt 
Osningstrasse  10 
D-33605  Bielefeld  (DE) 

©  Geldkassette  für  Registrierkassen. 

©  Nach  der  Erfindung  soll  ein  Geldscheinhalter  an 
Geldkassetten  für  Registrierkassen  auf  schnelle  und 
einfache  Weise  so  angeordnet  werden,  daß  beim 
Transport  und  Stapeln  eine  Beschädigung  des  Geld- 
scheinhalters  ausgeschlossen  ist. 

Nach  der  Erfindung  ist  der  Geldscheinhalter  in- 
nerhalb  der  Geldkassette  integriert,  wobei  das  Kas- 
settengrundteil  mit  dem  Geldscheinhalter  einstückig 
im  Spritzgießverfahren  hergestellt  ist. 
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Die  Erfindung  betrifft  eine  Geldkassette  für  Re- 
gistrierkassen,  mit  einem  schmalen  Kassetten- 
grundteil  und  einem  abschließbaren  Kassettendek- 
kel,  wobei  das  Kassettengrundteil  mit  einer  ortsfe- 
sten  Aufnahmevorrichtung  verriegelbar  ist,  und  mit  5 
einem  für  den  Kunden  sichtbar  angeordneten  Geld- 
scheinhalter. 

Bei  den  bekannten  Geldkassetten  ist  der  Geld- 
scheinhalter  auf  der  Außenseite  des  Kassetten- 
grundteils  nachträglich  angeklebt.  Abgesehen  da-  10 
von,  daß  hierfür  ein  zusätzlicher  Arbeitsaufwand 
erforderlich  ist,  ist  der  auf  der  Außenseite  des 
Kassettengrundteils  angeordnete  Geldscheinhalter 
beim  Transport  und  bei  der  Stapelung  hinderlich 
und  zusätzlichen  Belastungen  ausgesetzt,  wodurch  75 
eine  Beschädigung  des  Geldscheinhalters  nicht 
ausgeschlossen  ist.  Der  außen  angebrachte  Geld- 
scheinhalter  ist  in  ästhetischer  Hinsicht  störend 
und  wirkt  als  Schmutzsammelstelle. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  ei-  20 
nen  Geldscheinhalter  so  an  Geldkassetten  für  Regi- 
strierkassen  anzuordnen,  daß  für  die  Anbringung 
kein  zusätzlicher  Arbeitsaufwand  erforderlich  und 
beim  Transport  und  Stapeln  eine  Beschädigung 
des  Geldscheinhalters  ausgeschlossen  ist.  25 

Diese  Aufgabe  wird  erfindungsgemäß  dadurch 
gelöst,  daß  der  Geldscheinhalter  innerhalb  der 
Geldkassette  integriert  ist.  Vorteilhafterweise  ist  der 
Geldscheinhalter  an  das  Kassettengrundteil  ange- 
schlossen.  Bei  einer  bevorzugten  Ausführung  ist  30 
das  Kassettengrundteil  mit  dem  Geldscheinhalter 
im  Spritzgießverfahren  hergestellt.  Der  Geldschein- 
halter  kann  durch  eine  Verlängerung  der  inneren 
vorderen  Wandung  des  Kassettengrundteils  gebil- 
det  sein,  wobei  dem  Geldscheinhalter  zweckmäßi-  35 
gerweise  ein  Geldscheinaufnahmeschlitz  zugeord- 
net  ist,  der  einen  unteren  Abschluß  aufweist.  In 
Ausgestaltung  der  Erfindung  ist  der  Geldscheinauf- 
nahmeschlitz  zwischen  Geldscheinhalter  und  äuße- 
rer  vorderer  Wandung  des  Kassettengrundteils  an-  40 
geordnet.  Zur  besseren  Handhabung  ragt  der  Geld- 
scheinhalter  über  die  obere  vordere  Begrenzung 
des  Kassettengrundteils,  wobei  seitlich  des  Geld- 
scheinhalters  die  innere  vordere  Wandung  des 
Kassettengrundteils  mit  je  einer  Aussparung  verse-  45 
hen  sein  kann.  Es  besteht  die  Möglichkeit,  dem 
Geldscheinhalter  eine  oder  mehrere  Klemmen  zu- 
zuordnen,  die  durch  eine  Ausprägung  im  Kasset- 
tengrundteil  gebildet  sein  können. 

Durch  den  innerhalb  der  transportablen  Geld-  50 
kassette  angeordneten  Geldscheinhalter  ist  eine 
Beschädigung  beim  Transport  und  beim  Stapeln 
ausgeschlossen.  Außerdem  ist  beim  Stapeln  kein 
zusätzlicher  Stauraum  erforderlich.  In  ästhetischer 
Hinsicht  tritt  eine  Verbesserung  durch  die  glatte  55 
Außenkontur  ein.  Zusätzliche  Stoßkanten  und 
Schmutzfänger  entfallen.  Der  in  den  Geldscheinhal- 
ter  eingeführte  Geldschein  fällt  bei  unbeabsichtig- 
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tem  Lösen  nicht  mehr  auf  den  Boden,  sondern  in 
die  Geldkassette.  Durch  die  Anordnung  des  Geld- 
scheinhalters  innerhalb  der  Geldkassette  wird  die 
Bedienung  der  Fächer  der  Geldkassette  bei  geöff- 
netem  Deckel  nicht  behindert.  Außerdem  wird  der 
unbefugte  Zugriff  zu  dem  im  Geldscheinhalter  ein- 
gelegten  Geldschein  erschwert.  Das  Recycling  ei- 
ner  Geldkassette  mit  integriertem  Geldscheinhalter 
nach  der  Erfindung  ist  verbessert,  da  keine  Verun- 
reinigungen  durch  Kleberückstände  zu  beseitigen 
sind. 

Ein  Ausführungsbeispiel  der  Erfindung  ist  in 
der  Zeichnung  dargestellt  und  wird  nachfolgend 
näher  beschrieben.  Es  zeigen: 

Fig.  1  einen  Querschnitt  durch  eine  Geldkas- 
sette  mit  geöffnetem  Kassettendeckel, 

Fig.  2  eine  vergrößerte  Darstellung  des 
Punktes  A  nach  Fig.  1  und 

Fig.  3  eine  Ansicht  in  Richtung  des  Pfeiles  B 
nach  Fig.  1  in  perspektivischer  Dar- 
stellung. 

Am  Kassettengrundteil  2  ist  an  der  Rückseite 
ein  abschließbarer  Kassettendeckel  8  gelenkig  an- 
geschlossen.  In  Figur  1  ist  durch  die  gestrichelte 
Linie  der  Kassettendeckel  8  im  geschlossenen  Zu- 
stand  angedeutet.  Im  Kassettengrundteil  2  lagert 
herausnehmbar  ein  Geldeinsatz  9,  der  mehrere 
Münzgeld-  und  Geldscheinfächer  aufweist.  Der 
Geldscheinhalter  1  verläuft  in  Verlängerung  der 
inneren  vorderen  Wandung  3  des  Kassettengrund- 
teils  2.  Dem  Geldscheinhalter  1  ist  ein  Geldschein- 
aufnahmeschlitz  4  zugeordnet,  der  einen  unteren 
Abschluß  5  aufweist.  Wie  aus  den  Figuren  2  und  3 
erkennbar,  ragt  der  innerhalb  der  Geldkassette  ver- 
laufende  Geldscheinhalter  1  über  die  obere  Be- 
grenzung  der  äußeren  vorderen  Wandung  6  des 
Kassettengrundteils  2.  Seitlich  des  Geldscheinhal- 
ters  1  ist  die  innere  vordere  Wandung  3  des  Kas- 
settengrundteils  2  mit  je  einer  Aussparung  7  verse- 
hen. 

Aufstellung  der  Bezugszeichen: 

1  Geldscheinhalter 
2  Kassettengrundteil 
3  innere  vordere  Wandung 
4  Geldscheinaufnahmeschlitz 
5  unterer  Abschluß  von  4 
6  äußere  vordere  Wandung 
7  Aussparung 
8  Kassettendeckel 
9  Geldeinsatz 

Patentansprüche 

1.  Geldkassette  für  Registrierkassen,  mit  einem 
schmalen  Kassettengrundteil  und  einem  ab- 
schließbaren  Kassettendeckel,  wobei  das  Kas- 
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settengrundteil  mit  einer  ortsfesten  Aufnahme- 
vorrichtung  verriegelbar  ist,  und  mit  einem  für 
den  Kunden  sichtbar  angeordneten  Geld- 
scheinhalter,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der 
Geldscheinhalter  (1)  innerhalb  der  Geldkasset-  5 
te  integriert  ist. 

2.  Geldkassette  nach  Anspruch  1,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  der  Geldscheinhalter  (1)  ein- 
stückig  an  das  Kassettengrundteil  (2)  ange-  10 
schlössen  ist. 

3.  Geldkassette  nach  Anspruch  1  oder  2,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  das  Kassettengrundteil  (2) 
mit  dem  Geldscheinhalter  (1)  im  Spritzgießver-  75 
fahren  hergestellt  ist. 

4.  Geldkassette  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis 
3,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Geld- 
scheinhalter  (1)  durch  eine  Verlängerung  der  20 
inneren  vorderen  Wandung  (3)  des  Kassetten- 
grundteils  (2)  gebildet  ist. 

5.  Geldkassette  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis 
4,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  dem  Geld-  25 
scheinhalter  (1)  ein  Geldscheinaufnahmeschlitz 
(4)  zugeordnet  ist. 

6.  Geldkassette  nach  Anspruch  5,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  der  Geldscheinaufnahme-  30 
schlitz  (4)  einen  unteren  Abschluß  (5)  aufweist. 

7.  Geldkassette  nach  Anspruch  5  oder  6,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  der  Geldscheinaufnahme- 
schlitz  (4)  zwischen  Geldscheinhalter  (1)  und  35 
äußerer  vorderer  Wandung  (6)  des  Kassetten- 
grundteils  (2)  angeordnet  ist. 

8.  Geldkassette  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis 
7,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Geld-  40 
scheinhalter  (1)  über  die  obere  vordere  Be- 
grenzung  des  Kassettengrundteils  (2)  ragt. 

9.  Geldkassette  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis 
8,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  seitlich  des  45 
Geldscheinhalters  (1)  die  innere  vordere  Wan- 
dung  (3)  des  Kassettengrundteils  (2)  mit  je 
einer  Aussparung  (7)  versehen  ist. 

10.  Geldkassette  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  50 
9,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  dem  Geld- 
scheinhalter  (1)  mindestens  eine  Klemme  zu- 
geordnet  ist. 

11.  Geldkassette  nach  Anspruch  10,  dadurch  ge-  55 
kennzeichnet,  daß  die  Klemme  durch  eine  Aus- 
prägung  im  Kassettengrundteil  (2)  gebildet  ist. 
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